
Preis zur  
Anerkennung und 

Förderung von  
Freiwilligenarbeit



Ausschreibung

Wer ausgezeichnet wird

Ausgezeichnet werden können besondere freiwillige  

und ehrenamtliche Leistungen im Kanton Schaffhausen  

in den Bereichen Soziales, Gesundheit, Bildung, Kultur,  

Sport, Natur/Umwelt, und Freizeitgestaltung.

Gefragt sind Innovation und Vorbildcharakter 

Preisberechtigt sind Gruppen und Organisationen mit Sitz  

im Kanton Schaffhausen. Bedingung ist, dass die Arbeit  

ohne Entlöhnung geleistet wurde (Ausnahme Spesen) und  

ein intensives Engagement über längere Zeit besteht.

Der Preis wird durch eine Jury vergeben und am  

5. Dezember 2020 anlässlich des Internationalen Tages der  

Freiwilligen überreicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Folgende Unterlagen werden benötigt

Auf maximal zwei A4-Seiten genaue Umschreibung der frei- 

willigen Leistung mit Angabe von Art, Ziele, Umfang, Beteiligte,  

Dauer und Besonderheiten. Gegebenenfalls illustrierende  

Beilagen sowie unbedingt eine Korrespondenzadresse mit  

Telefonnummer mitschicken. Auch Gruppen und Organisationen,  

die sich in den Vorjahren beworben hatten und den Prix benevol 

nicht zugesprochen erhielten, können sich erneut bewerben. 

Bewerbungen können bis  
Dienstag, 1. September 2020  
eingereicht werden bei:
Kanton Schaffhausen

Sekretariat Departement des Innern

«Prix benevol»

Mühlentalstrasse 105 

8200 Schaffhausen

Bisherige Preisträger

2002	 Pfadi Schaffhausen Kantonalverband 

2004	 INSEL-Treff im Fröbelgarten

2006	 Vereinigung zur Begleitung  

Schwerkranker Schaffhausen

2008	 VETS, Verein Erwerblosen  

Treffpunkt Schaffhausen

2010	 Altersheim Steig, Anita Gasser

2012	 Seniorenprojekt an der Primarschule 

Hohberg Schaffhausen

2014 	 Verein Netzwerk Gesundheit 

Durachtal

2016	 Landfrauenverein Wilchingen

2018	 Verein ReparierBar

Der Kanton Schaffhausen verleiht am 5. Dezember 2020 

zum 10. Mal den mit Fr. 5000 dotierten Prix benevol.  

Anlässlich der 10. Durchführung wird zusätzlich ein  

«Sonderpreis» in gleicher Höhe vergeben.

Schaffhausen, im Mai 2020


